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Wirtschaft 4.0: herausforderung für 
euroPa, deutschland und baden-Württemberg



Dr. Stefan Hofmann Regina Dvořák-Vučetić M.A.   Simone Iliou Sigrid Winkler
Landesbeauftragter Wissenschaftliche Mitarbeiterin  Wissenschaftl. Mitarbeiterin  Organisation

sehr geehrte damen und herren, liebe freunde der konrad-adenauer-stiftung,

wer kauft heute noch ein neues auto „von der stange”? längst macht die automobilindustrie vor, wie man kundenwünsche „nach 
maß” erfüllt. noch dauert eine solche bestellung monate. doch mit der zunehmenden Verschränkung von kommunikationstechnologie 
im Privaten und digitaler flexibilisierung der Produktion steht die weltweite Produktionskultur vor einer neuen revolution.  
das schlagwort: „Wirtschaft 4.0”, kundenorientierte massenproduktion. Zugleich verblassen in der Verschränkung von mobiltelefonen 
und personalisiertem angebot die grenzen zwischen Produkt und dienstleistung. so gibt es weltweit führende taxiunternehmen ohne 
eigene autos. Wo führt das hin?

deutschland und europa stehen vor einer doppelten herausforderung – einerseits: Was müssen wir tun, um im weltweiten Wett-
bewerb unsere spitzenpositionen zu erhalten? google, apple, microsoft & co. zeigen uns, dass unsere innovationskraft in den infor-
mationstechnologischen „soft skills” in Amerika aber auch in Asien überflügelt wurde. Unseren Wohlstand zu sichern, bedeutet, diesen 
Veränderungsprozess als treibende kraft zu gestalten. andererseits: Wo liegen die grenzen der digitalen selbstoptimierung durch 
 immer „smartere” telefone und durch kommerzielle  analysen unseres digitalen handelns? holen wir uns über die Preisgabe unserer 
gPs-daten, internet-suchanfragen und „rabattkarten” blindlings orwell ins haus? 

Wettbewerb vs. datenschutz? es geht nicht nur um Wohlstand, sondern auch um freiheit und unabhängigkeit.  
die Wirtschaft 4.0 – eine sowohl technologische wie politische herausforderung für deutschland und europa!

ihr team der kas stuttgart



Begrüßung

Dr. Stefan Hofmann | Landesbeauftragter der Konrad-Adenauer-Stiftung für Baden-Württemberg

Grußwort

Dr. Stefan Kaufmann | Mitglied des Deutschen Bundestages

Impulsvortrag

Wirtschaft 4.0: herausforderung für euroPa
Günther H. Oettinger | Kommissar für Digitale Wirtschaft und Gesellschaft, Europäische Kommission

Statements mit anschließender Diskussion

Wirtschaft 4.0: herausforderung für deutschland
Thomas Strobl | Mitglied des Deutschen Bundestages

Wirtschaft 4.0: herausforderung für das gründerland baden-Württemberg
Dr. Roman Glaser | Präsident des Baden-Württembergischen Genossenschaftsverbandes e. V.

Moderation: Daniel Wensauer-Sieber | Karlsruhe

Schlusswort

Regina Dvořák-Vučetić M.A. | Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Konrad-Adenauer-Stiftung

Anschließend Get-Together (eine Stärkung wird gereicht) 
Musikalischer Rahmen: Jakob Obleser / Bass + Daniel Roncari / Saxophon
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Veranstaltungsort
Hospitalhof Stuttgart  
Evangelisches Bildungszentrum
Paul-Lechler-Saal im 1. OG
Büchsenstraße 33
70174 Stuttgart
Tel. 0711 / 20 68-150
Fax: 0711 / 20 68-327
info@hospitalhof.de

Tagungsleitung 
Regina Dvořák-Vučetić M.A.
Politisches Bildungsforum  
Baden-Württemberg

Organisation
Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.  
Politisches Bildungsforum  
Baden-Württemberg, Landesbüro
Lange Straße 51
70174 Stuttgart
Telefon: 0711/870 309 50
Telefax: 0711/870 309 55
kas-bw@kas.de

Anfahrtmöglichkeiten
Der Hospitalhof befindet sich nur wenige 
Gehminuten entfernt von der S-Bahn-Halte-
stelle „Stadtmitte”. Parkhäuser befinden  
sich ebenfalls in der näheren Umgebung. 
Weitere Hinweise finden Sie unter:  
https://www.hospitalhof.de/service/anfahrt/

Anmeldung
Bitte melden Sie sich mit der beiliegen den 
Karte oder per Mail verbindlich an. Es wird 
kein  Tagungsbeitrag  erhoben. Sie  erhalten 
keine schriftliche Bestätigung. Fahrtkosten 
können nicht erstattet werden.

www.kas.de
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